
Sportbillard: ABC Imst schenkt sich Edelmetall zum 5. Geburtstag 
 
 
"Mit großen Turnieren oder ähnlichem können wir zwar nicht aufwarten, da unser Lokal im 
Imster Vereinshaus mit zwei Tischen zwar ideal für unser Training, aber nicht groß genug für 
die Austragung von sportlichen Events ist." sagt Pressesprecher Gernot Rappold. Dies hindert 
die Imster aber nicht daran, bei Turnieren außerhalb ihres Heimlokals Aufsehen zu erregen. 
So geschehen auch am letzten Wochenende bei den Tiroler Meisterschaften im 8er-Ball - in 
vier Alterskategorien waren ABC'ler am Start und vier Medaillen holten sie auch nach Imst. 
 
Bereits am Samstag trafen sich die Herren zum Wettstreit um den Landesmeistertitel. Nach 
längerer Turnierpause in dieser Klasse traten diesmal gleich vier Spieler mit dem orangen 
Poloshirt des ABC Imst an. Thomas Lanbach, Helmut Mantl und Adin Softic schieden bereits 
vor dem Viertelfinale aus dem Turnier aus, ihr Vereinskollege Werner Duregger hingegen zog 
ungehindert von allen Bemühungen seiner Gegner ins Finale ein. Werner spielte ein nahezu 
makelloses Billard, musste dann aber der langen und anstrengenden Konzentrationsarbeit 
Tribut zahlen und verlor das Endspiel knapp gegen den Innsbrucker Raimund Gneist, somit 
gab es eine Silberne als erstes Edelmetall für das Oberland. 
 
Am Sonntag wurden die Damen und Nachwuchskategorien ausgetragen und hier starteten 
unsere beiden Jugendlichen Lisa Stadler und Helli Mantl. 
Helli, der vor kurzem in den Landeskader berufen wurde und somit bei den österreichischen 
Meisterschaften in Wels teilnehmen wird, spielte sich in der Klasse Junioren ganz nach 
seinem Vorbild vom Vortag bis ins Finale hinauf und musste sich leider ebenfalls genau wie 
Werner dort geschlagen geben. Wieder fährt eine Silbermedaille nach Imst. 
Den Doppelschlag vollführte dann noch unsere Arzlerin Lisa, die ebenfalls im Tiroler Kader 
ist. Nachdem sie sowohl zum Start bei den Mädchen als auch bei den Damen berechtigt ist, 
holte sie sich auch in beiden Klassen einen Stockerlplatz. Fast schon "erwartungsgemäß" 
errang sie bei den Mädchen den ersten Platz und konnte somit Gold ins Oberland entführen. 
Ohne Druck konnte sie dann bei den Damen noch das Halbfinale erreichen und sicherte sich 
hier eine Bronzene für die Sammlung. 
 
Der ABC Imst möchte sich an dieser Stelle für die bisher geleistete Hilfe und Unterstützung 
bei allen herzlich bedanken. Erwähnt seien hier: Stadtgemeinde Imst, Tiroler Billard Verband, 
ASVÖ Tirol und der Imster Blickpunkt. 
 


